
Theater- und Filmwettbewerb zum Thema: 
„Kinder stärken sich selbst im Medienzeitalter“ 
 
Können sich Kinder und Jugendliche selbst stärken - durch  soziale 
Kompetenz, einem positivem Selbstwertgefühl, einem besserem  
Umgang mit Medien?!? Und können Kinder so zu einer gesunden, 
gewaltpräventiven,  medien-  und drogenunabhängigen 
Lebensgestaltung kommen?!? 
 
Eine solche durchaus mögliche Entwicklung soll der vorliegende 
Wettbewerb anregen und  einleiten. 
 
Als Ratgeber für Eltern, Lehrer, Ärzte und Sozialpädagogen haben wir  
einen systemischen Ratgeber mit Tiergeschichten entwickelt, mit dem 
Titel: "Kinder stärken im Medienzeitalter". Hier sind Eltern und Lehrer 
angesprochen, ihre Kinder zu stärken.  
 
Es gab die Anregung von Schulen,  zu erproben, ob sich nicht auch 
Schülerinnen und Schüler selbst stärken können. 
 
Zu dieser Thematik haben wir ein Drehbuch für ein Theater- bzw. 
Filmstück geschrieben, das 3 positive Beispiele zur Selbststärkung von  
Schülerinnen und Schülern  zur Grundlage hat . Dieses Drehbuch wurde 
in Zusammenarbeit mit dem Offenen Kanal Gießen als Film - Fotostory 
umgesetzt und beim 16. Deutschen Präventionstag in Oldenburg 
gezeigt.  Die Umsetzung des Drehbuches hat in den betroffenen Schulen 
viel Engagement und Begeisterung ausgelöst. 
Eine Studentin ist dabei, in ihrer Examensarbeit die positive Wirkung zu 
erforschen. Die Begeisterung von den beteiligten Schulen hat uns in 
unserer Stiftung „Verantwortung statt Gewalt“ dazu gebracht, einen     
Wettbewerb  auszuschreiben, um Schulen, Organisationen,  
Sozialpädagogen oder Theater- und Medieneinrichtungen mit 
unserer Grundidee der Schülerselbststärkung zu konfrontieren. Es 
gibt 3 verschieden kreative Teilnahmemöglichkeiten (siehe 
Ausschreiungsflyer und Anmeldeformular), um sich an dem 
Wettbewerb zu beteiligen. Die Preisverleihung wird im Juni 2012 auf 
dem Hessentag in Wetzlar erfolgen. 
Da sich auch Schule in Luxemburg, Österreich und der Schweiz 
interessiert haben, ist  ein anschließendes Europrojekt der beteiligten 
Schulen/ Institutionen eine mögliche Option. Materialien wie Drehbuch, 
Beispielfilm oder Elternratgeber können über die angegebene 
Mailadresse (h-balser@unitybox.de) angefordert werden. Zur 



weiterführenden Information siehe auch www.verantwortung.de und  
www.veranwortung-statt-gewalt.de.  
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